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Abonnement
Halle vierteljährlich 2 Markar Thee ebenfalls 2 Mark für

2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat
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werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

t 67 Pf exel Beſtellgeld noncenExpeditionen angenommenBeſtellun en werden von allen Reichs Inſerate im redactione en Theilev Poſtanſtalten angenommen 9 pr Zeile 30 Pf Reichsmünge
ür die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Hallee Ter Bote für das Saalthal
No 98 u re rx J Halle 85 Saale Donnerstag den 27 April

Zebnter Jahrgang

Abonnements Einladung
Beſtellungen auf die SSaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 M 34 Pf in Halle in den
Expeditionen Moritzzwinger 12 und gr Ulrichsſtr 47
und von unſern Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
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Delbrück s Rücktritt
Verlin 25 April 1876

Die erſt geſtern in parlamentariſchen Kreiſen bekannt ge
wordene Nachricht daß der Präſident des Reichskanzleramtes
ſeine Demiſſion genommen habe hat großes Aufſehen und Be
dauern erregt Herr Delbrück iſt eine ſo ausgezeichnete Arbeits
kraft er hat die ungeheuere Laſt ſeiner Geſchäfte mit ſo emi
nenter Präcifion bewältigt er hat an der geſunden wirthſchaft
lichen Richtung der Reichspolitik ſowie an den großen Refor
men des Münz und Bankweſens einen ſo bedeutenden Antheil
gehabt daß ſein Ausſcheiden aus dem Reichsdienſte ſicherlich
von allen Seiten vom Kaiſer und vom Kanzler wie vom
Reichstage in hohem Grade beklagt wird und gern verhindert

ſein würde Herr Delbrück hat ſein Demiſſionsgeſuch bereits
vor 4 Wochen eingereicht und auf demſelben beharrt obwohl
wie in unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen erzählt wird
erhebliche Anſtrengungen gemacht wurden um ihn in ſeinem
Amte feſtzuhalten Insbeſondere ſoll der Reichskanzler ſich be
müht haben die bewährte Stütze ſich und dem Reiche zu er
halten zu dem Zwecke hätte er ſo hört man Hrn Delbrück
erklärt daß wenn irgend eine Frage vorliege welche mit den
Anſichten Delbrück s fich nicht vertrage er der Reichskanzler
dieſe Froge lieber auf Jahr und Tag vertagen als Delbrück
verlieren wolle Der Letztere ſoll aber das Vorhandenſein ſol
cher ſachlicher Differenzen beſtimmt verneint und ſich lediglich
darauf bezogen haben daß er ſich zu ermüdet fühle um die
Laſt der Geſchäfte ferner zu tragen und die großen ſich mehr
und mehr entwickelnden Aufgaben des Reichs mit Rüſtig
keit löſen zu helfen Wir wiederholen daß dies als Thatſache
verſichert wird Es liegt auf der Hand daß der Entſchluß
Delbrück s zum Rücktritt mit den andrängenden ſchutzzöllneriſchen
Strömungen die ſich bei den Verhandlungen über die Han
delsverträge neu geltend machen werden ſowie mit der ſeit
5 Monaten aufgetauchten Reichseiſenbahnfrage wird in Ver
bindung gebracht werden Es iſt ja nur zu ſehr im Intereſſe
der Gegner dieſes Projectes als daß ſie nicht behaupten ſollten
daß Delbrück als erſtes Opfer vor die Reichslocomotive ge
worfen ſei und daß ein zweiter ihm nahe befreundeter Stagats
mann bald nachfolgen werde Nach unſeren Jnformationen
ſind dieſe Annahmen thatſächlich falſch wenigſtens inſofern
falſch als ſie ſich auf die Reichseiſenbahnfrage beziehen Auch
würde in keinem Fall der Präſident des Reichskanzleramtes
neben den vielen Verwaltungszweigen die ihm heute unter
ſtellt ſind noch das Reichsverkehrsweſen haben hinzubekommen
können vielmehr hätte hierfür nothwendig ein beſonderer Mi

niſter in s Auge gefaßt werden müſſen Das Reichskanzler

1331 Am Abgrund
Novelle von S W Höffer

Fortſetzung

Leonorens Stimme klang heiſer und unnatürlich als ſie
jetzt lachte

Ein hübſcher Anfang ſpöttelte ſie Der Herr präſentirte
ſich als Dieb wahrhaftig das iſt neu

Wehe wehe murmelte der Kranke Mein Sohn ein
Dieb

Riemer machte ſich mit ſanfter Gewalt frei und trat dann
zum Bette

Jch habe Dir nun Alles geſtanden Vater ich habe mein
und meiner ganzen Familie Schickſal in Deine Hände gelegt
ſegte er tiefaufathmend Wenn Du willſt ſo denuncire mi
dr Poſtdirection ich kann es nicht ändern Aber hüte Dich
vr Deiner Frau Vater Jch nahm fremdes Geld um meines
ſerbenden Kindes willen ſie aber war es die das Geld da

gab um Gift zu kaufen das Dich aus ihrem Wege ent
rnen ſollte Hier ſind die beiden Briefe welche ſie an den

ſowediſchen Arzt richtete
Er aus der Taſche zwei Streifen weißer Seide und hielt

ſe entfaltet dem Kranken entgegen Deutlich lesbar ſtanden
auf dem einen von rothen Fäden gezeichnet die Worte
dundert Thaler für ein Gift das langſam und ſicher tödtet

vne Spuren ſeines Daſeins zu hinterlaſſen
Leonore ſah kaum die verhängnißvollen Blätter als ſie auf

ſrang und mit rn Bewegung dieſelben an ſich zu
hre n e wie außer w glaub

iſcher ug iW Giftruſgher g Er und nur er iſt

malchen er ſchönenhen gewuße hatte Er ſtieß einen Schrei ded Ertſehens aus

Noral Nora Ein Stück von Deinem Geſeltſchaſto ſt entfernen J ſchw
4 de ächzte er

amt iſt wie im Reichstage wiederholt hervorgehoben worden
bereits derartig angeſchwollen daß nicht eine Vergrößerung
ſondern eine Abzweigung und Vereinfachung dringend geboten
iſt Eine ſolche Vereinfachung ſcheint auch bei dem gegenwär
tigen Perſonenwechſel beabſichtigt zu werden daß z B die
Verwaltung von ElſaßLothringen als ſelbſtſtändiges Mini
ſterium abgezweigt werden ſoll iſt bereits bekannt Wie
ferner verlautet wird Herr Delbrück die Geſchäfte noch provi
ſoriſch bis zum 1 Juni fortführen Die Reiſe welche er in
nächſter Zeit antritt wird nur von kurzer Dauer ſein Nach
dem 1 Juni ſoll er einen längeren Aufenthalt in Süden be
abſichtigen Die Perſon ſeines Nachfolgers iſt bereits defig
nirt obwohl die formelle Ernennung noch ausſteht Es wer
den verſchiedene Namen genannt unter denſelben dürfte die
größte Wahrſcheinlichkeit ein Miniſter haben der bisher nicht
in preußiſchen Dienſten geſtanden hat ſonſt aber dem Reichs
tage nicht unbekannt iſt Ein Grund zu der Annahme daß
der Steuer und Zollpolitik des Reichs durch den Perſonen
wechſel im Reichskanzleramt eine andere Richtung gegeben wer
den ſolle liegt unſerer Anſicht nach entſchieden nicht vor ob
wohl es begreiflich iſt wenn derartige Beſorgniſſe jetzt in ver
ſtärktem Maße ausgeſprochen werden Die Wirthſchaftspolitik
des Reichs und des preußiſchen Staats beruht überhaupt nicht
auf ſo ſchwankender Grundlage daß das Fehlen oder das
Hinzutreten einer einzelnen Perſönlichkeit von ausſchlaggeben
der Bedeutung für ſie ſein könnte

Politiſche Ueberſicht
Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes am Dienstag

welche bereits weſentlich beſſer als die vorangegangene beſucht
war beſchäftigte fich zunächſt mit den Antrag des Abg Knebel
betreffend die Bewilligung von Staatszuſchüſſen zu den länd
lichen Fortbildungsſchulen Der Antrag ging dahin die Re
ierung aufzufordern im nächſtjährigen Etat Zuſchüſſe für dieländi en Fortbildungsſchulen in ähnlicher Weiſe vorzuſehen

wie ſolche für die gewerblichen Fortbildungsſchulen ſchon vor
geſehen ſind Die Agrarcommiſſion beantragte nun dieſen
Antrag mit Rückſicht auf den Miniſterialerlaß vom 2 Fe
bruar 1876 welcher die Einrichtung und Förderung der länd
lichen Fortbildungsſchulen empfiehlt und vorfieht der Regie
rung zur Erwägung dahin zu überweiſen die nach Ergebniß
des gedachten Erlaſſes noch nothwendig erſcheinende ſtaatliche
Beihülfe für ländliche Fortbildungsſchulen und zwar in
angemeſſener Berückſichtigung aller Provinzen des Staats
eintreten zu laſſen Dieſer Antrag wurde obwohl
der Abg Knebel die von ihm beantragte Faſſung lebhaft
befürwortet ſchließlich angenommen Von den nun folgenden
Petitionen war von allgemeinem Intereſſe diejenige welche
einen Staatszuſchuß zur Vollendung der Vorarbeiten für den
ElbeSpreeCanal verlangten Es handelte ſich hier gewiſſer
maßen um ein Princip nämlich darum ob der Staat über
haupt ſchon die Vorarbeiten zu derartigen Unternehmungenunterſtützen ſolle Nachdem ſchien lich der Regierungscommiſſar

erklärt hatte daß die Regierung im vorliegenden Falle aus
ganz ſpeciellen Gründen die Vorarbeiten zu unterſtützen ge
neigt ſei wurde der dem entſprechende Commiſſionsantrag an
genommen Nach der Erledigung einiger harmloſer Petitionen
lokalen Charakters ſah ſich das Haus plötzlich mitten in den
Culturkampf verſetzt Es handelte ſich um die zahlreichen Pe
titionen wegen einer authentiſchen Jnterpretation des S 58 des

Lüge bebte es über die bleichen Lippen der Verbrecherin
ha Oder nein doch es können Hunderte dieſen Stoff

eſitzen
Die Hand des Kranken ſank ſchwer herab Niemand beſitzt
ihn flüſterte er Niemand Jch ließ das Stück für Dich
allein nach eigener Zeichnung weben Ich bezahlte Tauſende
um Dir ein Kleid zu ſchenken wie es keine Dame der Stadt
aufzuweiſen hatte

Aber Leonore gab ſelbſt jetzt den Kampf noch nicht auf
e ihre Stimme unkenntlich klang und die ganze Geſtalt
zitterte

Rudolph Rudolph kann mir denn nicht die Näherin
ben entwendet haben rief ſie O gewiß ſo wird

es ſein
Der Kranke ſah ſie an traurig und lange wie man Ab

ſchied nimmt von einem geliebten theuren Weſſen deſſen Züge
man nie im Leben wieder erblicken wird

Nora flüſterte er Unglückliche Du haft Dir Dein Ur
theil ſelbſt geſprochen Was ich für die erhabene geheiligte
Aufopferung der Tochter und Schweſter anſah was ich gewäh
ren ließ ohne es jemals ſehen zu wollen das war ein
Verbrechen ohne Gleichen Jch wußte ja daß Du Deine
Kleider immer ſelbſt anfertigteſt und daß Deine Mutter unter
fingirten Namen die Bezahlung für dieſe Arbeiten empfing
aber ich hielt Dein Geheimniß heilig weil mir die Armut
der alten Frau bekannt war Nora haſt Du den Muth
Deine Mutter zur Giftmiſcherin zu ſtempeln

Die ſchöne Frau ſah irren Blick s in das Geſicht des
gen g
Jch weiß von nichts murmelte ſie von nichts Werklagt mich an Ein Dieb 4
Minna trat ihr näher und wieder las ſie in dieſen ruhigen

Augen ihr Schickſal
Und wer war es fragte das junge Mädchen den ich

vor Jahren ſchon in Deiner 8eſeil haſt ſah als mich der Zu
fall mitten in der Nacht zur Zeugin eines Rendezvous werden
ließ Warum haſt Du mich gehaßt und verfolgt Wert

tw ndem Hauſe zu verdrängen eſuet als nur um die
eg meines Vaters wegen bis mich

Moritzzwinger 12
Apfeditionen Gr Ulrichsftr 47

1876
Geſetzes über die e e en in den katholiſ
Kirchengemeinden Ngch langer Discuſſion wurde jedoch
Commiſſionsantrag auf Uebergang zur Tagesordnung ange
nommen

Die Fractionen des Abgeordnetenhauſes haben ſo
fort am erſten Tage nach den Ferien ſich mit der Reichs
eiſenbahnvorlage beſchäftigt Es war dies nothwen ig
da der Gegenſtand bereits heute Mittwoch im Plenum zur
Bern heng gelangen wird Der Gedanke die erſte und zweite
Berathung zuſammenzufaſſen iſt übrigens aufgegeben worden
da die Oppoſition wenigſtens das Centrum nicht damit über
einſtimmte Wie die N L Corr hört ſtellt ſich das Reſultat
der Fractionsberathungen wie folgt Die Neuconſervativen
und der einzige anweſende Altconſervative ſtimmen für die
Vorlage Jn der freiconſervativen Partei von welcher indeß
noch nicht die Hälfte anweſend war ſtehen 7 bejahende Stimmen
7 verneinenden gegenüber Dieſe Abſtimmung war indeß nur
eine vorläufige im Allgemeinen zweifelt man nicht daß die
große Mehrheit der Fraction ſchließlich für die Vorlage ſein
wird Bei der Berathung der Nationall beralen ſprachen ſich
ſämmtliche Redner bis auf einen der ſich ſeine Abſtimmung
vorbehielt zu Gunſten des Geſetzentwurfs aus Das Reſultat
der Abſtimmung war ebenfalls Einſtimmigkeit bis auf die eine
bereits bezeichnete Stimme Dagegen hat von den Oppoſitions
parteien das Centrum ſich einmüthig gegen die Vorlage erklärt
Während bei den Nationalliberalen der Gedanke überwiegt
daß die preußiſche Landesvertretung fich dem Reiche wenn
daſſelbe eine Stärkung ſeiner Kraft von ihr verlangt niemals
verſagen dürfe und daß die Vorlage in ihren weiteren Conſe
quenzen in Beziehung auf die Organiſation der Reichsverwal
tung von der außerordentlichſten politiſchen Tragweite ſei iſt
umgekehrt bei der Centrumspartei die Abneigung gegen eine
Verſtärkung der Macht des Reichs der eigentliche Grund des
einſtimmigen verneinenden Votums Von der Fortſchritts
partei hört man daß dieſelbe mit Ausnahme von 3 Stimmen
darunter die Abgg Löwe und Duncker ebenfalls en die
Vorlage ſtimmen Jm Ganzen entſpricht dies Reſultat Dem
was man bisher bereits annahm nur die Stellung der Frei
conſervativen die ja in wirthſchaftlichen Fragen ſtets ſchwer
eregenvar find zeigt fich ſchwankender als man erwartet
atte
Bei den Stichwahlen im 13 pariſer Arondiſſement und in

St Denis wurden dort Cantagrel hier See in die franzö
ſiſche Deputirtenkammer gewählt Dieſes Reſultat iſt inſofern
von Wichtigkeit als es abermals einen Sieg der gemäßigten
Republikaner über die Rothen confſtatirt Jn Montauban
wurde bei der am Dienſtag ſtattgehabten engeren Wahl Pagès
conſtitutionell mit 6490 Stimmen gegen e Bonag

Paul welcher 5960 Stimmen erhielt zum Deputirten ge
wählt

Für die Aufſtändiſchen in der Türkei wird nicht allein in
Polen ſondern ſogar auch in Deutſchland die Werbetrommel
gerührt Von der Bildung einer polniſchen Legion haben wir
bereits geſtern berichtet Heute ſehen wir daß man auch
Deutſche unter die bosniſchen Naſenabſchneider r
ſucht Vorerſt wird der Annoncenweg beſchritten Die mün
chener Neueſten Nachrichten enthalten folgendes Jnſerat
Nach Bosnien finden muthige kräftige Männer billige Fahr

gelegenheit Perſönliche oder ſchriftliche Anmeldungen ſind
äußere Karlſtraße 204 rechts anzubringen Es lohnte ſich
in der That der Mühe die Kaſſe zu ermitteln aus der das
Reiſegeld für dieſe verlockenden Fahrten bezahlt wird und die
Namen Derjenigen feſtzuſtellen die auf deutſchem Boden einem
ſo unverſchämten Treiben etwa Vorſchub leiſten

Das Opfer des Barons von Uhlfeld wurde in die Diakoniſſen
anſtalt gebracht und ſchon morgen ſteht der Mörder vor

den Gerichten JLeonore taumelte faſt unter der Wucht dieſes Schlages Ein
anderes Intereſſe als das welches ſie bis dahin verfolgt ſchien
plötzlich ihre Handlungsweiſe zu beſtimmen

Während der Kranke mit leiſer ſterbender Stimme ſeine
beiden Kinder zu ſich rief und ſie im Augenblick unbemerkt
blieb verſchwand die leichte Geſtalt geräuſchlos aus dem Zim
mer Mit fieberhafter Haſt eilte ſie in ihr Boudoir und warf
über das weiße Kleid einen großen Alles verhüllenden Plaid
dann öffnete ſie den Secretär und blickte in ein Fach wo ſich
alle jene koſtbaren Kleinigkeiten der Galanteriewaarenhand
lungen zahlreich vorfanden

v e nen G r r ſchienen als Penants geſchenkt worden wenigſtens unterſchieden beide imAusſehen durch Nichts von einander vo
Leonore ergriff das eine derſelben ſchob es in ihre Taſche

und eilte fliegenden Fußes durch das ſtille Haus bis hin
t Straßenthür die ſie öffnete und hinter ſich wieder

verſchloß
Jetzt war es heller ſonniger Tag obwohl ſich auf den

Straßen noch Niemand et Es mochte etwa vier Uhr
Morgens ſein Leonore fühlte neuen Muth neue Sicherheit
als ihr die kühle Luft entgegenwehte es überkam ſie wie ein
Rauſch der ungewohnten langentbehrten Freiheit gegenüber

Noch einen Blick voll Grauen zurück zu dem koſtbaren vergoldeten Gefängniß dem ſie jetzt für immer entflohen war und

dann vorwärts dorthin wo das Glück ihrer harrte
Heißer Puxpur glühte auf den Wangen der ſchönen Frau

als ſie den ſogenannten tſchlüſſel jetzt an einer andern
Thür probirte Triumphl es war keine Sperrkette vor
handen Das von mehreren Miethparteien bewohnte
mochte eine derartige Vorſichtsmaßregel nicht geſtatten

Der Plaid fiel von ihren Schultern ſie bemerkte es
23 los glei einem Vogel mit a glänzenden
Schwingen huſchte die elaſtiſche Ge zum zweiten
Stock empor und klopfte hier mit er Hand an eine

heute die Bekenntniſſe des Sterbenden zum Sprechen zwangen

ſtalt

deren Schild den Namen Baron Maximilaufwies
an don Uetſet
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lIöſt Das ſonſt ſo ruhige ſchwarze Auge glänzte feucht als ſie

mehr Wir werden fliehen mein Geliebter in einem andern
Welttheil werden wir das beſcheidene Aſyl finden wo endlich

die Seligkeit iſt ſo unermeßlich da

klar wie grenzenlos er geliebt wurde

en erlöft zu ſein aus dem Joch das mich vor wenigen Stun

des
ihr beſſer in

Deutſches Reich
Der Kaiſer von Rußland wird wie nunmehr defi

nitiv beſtimmt iſt am 11 Mai Nachmittags 1 Uhr in Ber
lin eintreffen und im Ruſſiſchen Palais abſteigen Jn Be
arg deſſelben wird ſich vorausſichtlich auch der Kanzler

t Gortſchakoff befinden Soweit bis jetzt beſtimmt iſt be
n der Kaiſer am 13 Mai die Reiſe nach Ems fort

zuſetzen
Die Plenarſitzung des Bundesrathes in welcher

über die Stellung zu den Beſchlüſſen der Reichsjuſtizcommiſſion
berathen und beſchloſſen werden ſoll ſollte nach früheren Mel
dungen ſchon am Montag ſtattfinden Da jedoch noch einige
Arbeiten von den Ausſchüſſen des Bundesrathes vorher zu
erledigen waren entſtand eine Verzögerung Die fragliche
n ſt nunmehr definitiv auf Donnerstag den 27 d M

Die mehrerwähnte Vorlage über Der des Etat s
jahres ift am Sonnabend vom Kaiſer in Wiesbaden voll
zogen am nächſten Tage früh vom Finanzminiſter dem Abge
ordnetenhauſe überſandt und Montags von dem Bureau des
ſelben bereits vertheilt worden ein Verfahren das an Schnel
ligkeit nichts zu wünſchen läßt Jn den vier kurzen Para
raphen des Geſetzes wird das Etatsjahr mit dem 1 April
877 vom 1 April bis 31 März jedes Jahres feſtgeſtellt

Der beigelegte Staatshaushaltsetat für die Zeit vom 1 Ja
nuar bis 31 März 1877 balancirt in Einnahme und Aus

abe mit 156,643,303 Mark davon kommen auf fortdauernde
lusgaben 154,607,433 Mark und 2,035,870 Mark an ein

maligen und außerordentlichen Ausgaben
Nach einer Beſtimmung des evangeliſchen Oberkirchen

rathes muß die diesjährige ordentliche Verſammlung der
Kreisſynoden noch nach den bisher gültigen Beſtimmungen
der Kirchengemeinde und Synodalordnung vom 10 September
1873 erfolgen da die zur Ausführung der GeneralSynodal
ordnung vom 10 Januar d J erforderliche Jnſtruction noch
nicht ergangen und noch nicht beſtimmt zu ermeſſen iſt zu
welchem Termin die Umbdildung der Kreisſynoden gemäß S 43
dieſer Ordnung wird zu vollenden ſein Die Berufung zur
Amtsthätigkeit für die zur Zeit fungirenden Kreisſhynodal
körper nehmen daher ihren der bisherigen Ordnung entſprechen
den Fortgang

Nach einer anſcheinend officiöſen Mittheilung haben et
jener Mitglieder der Generalſynode die vor einiger Zeit
die bekannte datumloſe Adreſſe an den Kaiſer gerichtet hatten
und darauf kurz und bündig abgewieſen worden waren fich

bei dieſer Beſcheidung nicht zu beruhigen vermocht ſich viel
mehr von Neuem an den Kaiſer gewendet um ihrer vorgeb
lichen Gewiſſensbedrängniß Luft zu machen indem ſie der
ſelben von Neuem Ausdruck gegeben Diesmal iſt der königl
Beſcheid indeß wie es heißt noch ſchneller erfolgt als das
erſte Mal ſchon zwei Tage nach Ueberreichung der neuen Vor
un hatten die Unterzeichner die Antwort in den Händen

der ſie abermals mit voller Entſchiedenheit zurückge
wieſen werden Die Herren welche in dieſer Weiſe abge
blitzt ſind ſollen ausſchließlich höhere Geiſtliche ſein

Von der deutſchen Reichsbank iſt die Beleihung öſter
reichiſcher Staatspapiere bekanntlich zurückgewieſen Jnfolge
deſſen haben die öſterreichiſchen Miniſter mitſammt ihren un
gariſchen Collegen bei dem Grafen Andraſſy um eine Jnter
vention in Berlin nachgeſucht

Die Petition der berliner Stadtverordneten Verſamm
lung in Sachen der neuen e r r jetzt an das
Abgeordnetenhaus abgeſandt worden Die Bedenken gegen das
DreiclaſſenWablſyſtem find in derſelben wie folgt formulirt

Konnte das Wahlrecht zur deutſchen Reichsvertretung Jeder
mann in gleichem Maße eingeräumt werden obgleich es e da
bei um die wichtigſten politiſchen und ſonſtigen Fragen handelt
die an ſich und in ihren Conſequenzen der großen Menge oft
ehr fern ſtehen ſo kann noch weniger von einer Beſorgniß die

ede ſein wenn daſſelbe Recht für die Angehörigen der Orts
gemeinden in ihren ſogenannten wirthſchaftlichen Angelegenheiten
d h in den Angelegenheiten gefordert wird die den Einzelnen
und ihrem Verhältniſſe am nächſten liegen weil ſie dem Gebiete
des praktiſchen Lebens angehören und in ihren en faſt un
mittelbar ſich geltend machen Bergen die ſocialen Beſtrebungen
eine ganz beſondere Gefahr für die Ortsgemeinden und wird be
fürchtet daß die am wenigſten günſtig ſituirten Theile der Be
völkerung ſich denſelben zuwenden ſo will es uns bedünken daß
die Beſorgniß vor unerwünſchten Reſultaten des Gemeindewahl

ieſer Richtung hin durch die Beibehaltung eines
Syſtems wahrlich nicht vermindert wird welches aus den mehr

und weniger gut ſituirten Gemeindewählern geſonderte Wahl

körper bildet Eine en nung dieſer Art verſtärkt vielmehr die
Claſſen Gegenſätze Und wie kann denn ein Bedenken abgeleitet
werden wenn mittels Abſchaffung des Dreiclaſſenſyſtems gerade
die Gemeindeangehörigen von denen wie man annimmt ein
Theil jenen Beſtrebungen ſich ne t mit den beſſer ſituirten
Mitgliedern der Bürgerſchaft die ihrerſeits keinem derartigen
Verdacht ausgeſetzt ſind zu einem Wahlkörper ver zu wer
den ſtatt ſie wie ſeither für ſich allein wählen zu laſſen

Jn Flatow e Wanſe iſt bei der Wahl des katho
liſchen Kirchenvorſtandes ebenſo wie zu Popowo eine polniſche
antiklerikale Partei aufgetreten welche ihre ſämmtlichen
Candidaten durchgebracht hat Die ultramontanen Blätter
ſtimmen darüber natürlich eine laute Jeremiade an und werfen
den oppoſitionellen Flatowern die Verſicherung an den Kopf
daß auch der nationale Sinn unter der polniſchen len
von Flatow ſehr gering ſei und daß daſelbſt viele Polen
bereits ihrer Mutterſprache ſchämten

Die Strafkammer zu Frankfurt a M hat dem
früheren Redacteur Herrn Otto Hörth von der Frankf Ztg
wegen Beleidigung des preußiſchen Geſammt Miniſteriums zu
einer früher erkannten Gefängnißſtrafe von 3 Monaten noch
eine Zuſatzſtrafe von einem Monat zuerkannt

Die Wahlen im Großherzogthum Oldenburg welche
am 20 d M ſtattgefunden haben o faſt durchweg oppo
ſitionell ausgefallen Die oldenburgiſche Regierung wird alſo
ihre Pläne betreffs der Reform der Beamtengehälter in der
e Kammer noch weniger durchbringen können als in der
alten

Das Dresdner Journal welches gen kürzlich noch
die Nachricht vom Rücktritt des Staatsminiſters v Frieſen
mit Lebhaftigkeit beſtritten hatte giebt jetzt zu daß dieſer Rück
tritt thatſächlich bevorſtehe verſichert aber daß derſelbe in dem
vorgerückten Lebensalter des Miniſters ſeine ausreichende Er
klärung finde und mit der Eiſenbahnfrage in keinem Zu
ſammenhange ſtehe

Zum Biſchof von Würzburg ſoll Herr v Lutz dem
Könige von Baiern den Profeſſor der Theologie an der Uni
verſität Würzburg Dr Stein vorgeſchlagen haben Die
Germania urtheilt über denſelben wie folgt Er beſitzt

ein mittelmäßiges Talent einen etwas zurückhaltenden Cha
rakter iſt aber ein völlig tadelloſer katholiſcher Prieſter in

di ſich ſchließlich die Regierung auch wieder verrechnen
ürfte

Durch Allerhöchſte CabinetsOrdre vom 16 e iſt der Name
der im bromberger Regierungsbezirk belegenen Stadt Pol
ni W one in Krone an der Brahe oder abgekürzt Krone
a umgeändert worden

e re erHale den 26 April
Aus der Univerſität Am 25 April den 1 Jmmatricu

lationstage für das gegenwärtige Sommerſemeſter wurden bei
niverſität inmatriculirt 18 Theologen 17 Juriſten

2 Mediziner 24 Philoſophen und 4 Landwirthe
Studirende

Die Litteraria nahm in ihrer Montagsſitzung die neu
redigirten Statuten an Die Wahl des erſten Vorſitzenden wird
ſie in der Generalverſammlung am 9 Mai vornehmen

Das wagehalſige r ehe auf Treppenge
ländern das den Kindern nicht ſtreng genug unterſagt werden
kann hat wieder einmal einen beklagenswerthen Unfall herbei
eführt Ein 8jähriges Mädchen verſuchte h Nachmittag

im dritten Stock des Hauſes Leipzigerſtraße dieſes beliebte
gefährliche auszuführen verlor aber das Gleichge
wicht und ſtürzte aus en Höhe in den Hausflur r

in Sümma 65

Das Kind wurde in bewußtloſem und ſchwerverletztem Zuſtande
aufgehoben und ärztlicher Behandlung übergeben Ob dieſe das
Leben wird erhalten können ſteht noch in Frage

Meteorologiſche Station Vormittags 8 r Wind NO 1
Barometer 28 64 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 84,3
Thermometer 8,6

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
J und der Sternwarte bei Pola

25 April 8 Uhr morgens Jn ganz Europa ruhiges zum
Theil warmes Wetter bei wenig verändertem Barometerſtande
Deutſchland hatte völlig bedeckten Himmel Karlsruhe und Fried
richshafen meldeten Regen die Luftſtrömung war meiſt Nord
oder Nordoſt Die höchſten Wärmegrade hatte Breslau 14 die
niedrigſten Leipzig

Sächſiſcher Städtetag
Schluß der erſten Sitzung

Magdeburg den 24 April

ausſetzungen zur Erlangung des Bürgerrechts wie die Zu
rücklegung des vierundzwanzigſten Lebensjahres einjährigen Auf
enthalt und einen Cenſus von 6 Mark welcher jedoch nach dem
Entwurf bis auf 12 Mark erhöht werden kann Für letztere
Beſtimmung tritt der Referent entſchieden ein Gegen eine ſolche
Beſchränkung des Bürgerrechts treten Brecht Quedlinburg
und Ackermann Werben auf Erſtere beantragt eine ſolche
Feſtſetzung und Erhöhung nach der Größe der Städte zu treffen
letzterer ſieht in einer ſolchen Erhöhung Gefahren für die kleinen
Städte und wünſcht dieſelbe höchſtens für Städte über 10,000
Einwohner eingeführt zu ſehen Hewer mann Halberſtadt
und Dr Sachs Halberſtadt plaidiren für die Fixirung von 6
Mark um auch den Nichtbeſitzenden die Erlangung des Bür
gerrechts zu ermöglichen und ihre Unluſt zu beſeitigen Bei der
Abſtimmung dringt jedoch die Anſicht des Referenten durch
Ebenſo ſoll nach ſeinem Antrage die Bildung von Wahlbezirken
für alle drei Claſſen zuläſſig ſein Nunmehr geht die Verſamm
lung zur Beſprechung des Titels IV über der die Zuſammen
ſetzung und die Wahl des Vorſtandes der Stadtgemeinden regelt
Der Referent beantragt die Zahl der beſoldeten Stadträthe zu
beſchränken doch dürfe die Zahl der beſoldeten Magiſtratsmit
glieder diejenigen der unbeſoldeten nicht überſteigen Die Zahl
der letzteren beſtimmt das Ortsſtatut auch ſollen die Communen
h Recht behalten Magiſtratsmitglieder auf Lebenszeit zu

wählen

Bei dieſem Titel muß in Anknüpfung an 8 55 welcher lautet
Jn Stadtgemeinden mit collegialiſchem Vorſtand kann durch über

einſtimmenden Beſchluß des Magiſtrats und der Stadtverord
netenverſammlung unbeſchadet der beſtehenden Beſoldungs und
Penſions Anſprüche beſtimmt werden daß ſtatt des Magiſtrats
collegiums der Bürgermeiſter allein den Gemeindevorſtand bilden
ſoll ergiebt ſich hierüber eine Meinungsverſchiedenheit ſo be
ſchließt auf Antrag des Magiſtrats oder der Stadtverordneten
verſammlung der Bezirksrath die bisher offen gelaſſene Frage
über die Form der ſtädtiſchen Verfaſſung debattirt werden Be
kanntlich ſtehen ſich die Collegialverfaſſung und die rheiniſche
Bürgermeiſterverfaſſung gegenüber Der Entwurf ermöglicht
nun den Communen nach ihrem Gutdünken zwiſchen beiden Ver
faſſungen zu wählen Bödcher Halberſtadt erklärt ſich gegen
die Beſtimmungen des Entwurfs welche einen Wechſel in der
Verfaſſung geſtatten und beantragt in dem Entwurf die Frage
nach der Verfaſſung principiell zu regeln eventuell wenigſtens
die im letzten Abſatz des 8 55 in Ausſicht genommene Jnter
vention des Bezirksraths auszuſchließen

Liſtemann erblickt in dem Antrage Bödcher einen Eingriff
in die Autonomie der Stadtgemeinden wünſcht jedoch keine Ein
miſchung des Bezirksraths Brecht Quedlinburg bekennt
ſich als Gegner der Collegialverfaſſung die einen Dualismus
in ſich berge Er hoffe daß ſpäter die Verfaſſung der Städte
vielleicht in dem Sinne geregelt werden könne daß eine einheit
liche Repräſentation hergeſtellt werde die aus ſich einen Ver
waltungsausſchuß wähle Eine ähnliche Jnſtitution beſtehe ja
bereits bei Kreistag und Kreisausſchuß Der principielle Antrag
Bödcher für welchen auch die Vertreter von Halle ſtimmen wird
abgelehnt der eventuelle angenommen Ebenſo finden die An
träge des Referenten die Zuſtimmung der Verſammlung Zu
s 44 beantragt Breslau Erfurt daß der Satz geſtrichen
werden ſolle daß der Bezirksrath über die Zahl der unbeſoldeten
Stadträthe zu entſcheiden habe wenn die Gemeindevertretungen
ſich darüber nicht einigen können Dieſe Aenderung wird nach
dem ſie auch von Radecke Halle warm empfohlen iſt mit
großer Majorität und eben ſo werden auch die andern Anträge
des Referenten angenommen Zu 8 46 beantragt Zernial
Halle daß das Gehalt der Magiſtratsbeamten in gemeinſchaft

licher Sitzung beider Collegien feſtgeſetzt werden ſolle Stadtrath
Jordan Halle erklärt ſich dagegen Liſtemann wahrt das
Budgetrecht der Stadtverordneten die ſich dies Recht nicht neh
men laſſen dürfen und ſieht auch keine Gefahr darin wenn die
Gemeindevertretung das Gehalt feſtſetze Radecke Halle be
antragt den zweiten und dritten Abſatz des Paragraphen zu
ſtreichen Den erſteren hält er für überflüſſig den letzteren für
einen unberechtigten Eingriff in die Rechte der Gemeinden Von
anderer Seite wird für den Entwurf eingetreten und hervorge
hoben daß in allen Provinzen die Zuſammenſetzung der Ge
meindevertretung nicht ſo günſtig ſei als in unſerer Provinz
Sachſe Neuhaldensleben erklärt ſich für die Streichung
Brecht Quedlinburg iſt dagegen und will dem Bezirksrathe
das Recht wahren darauf zu halten daß die Magiſtratsmit
glieder ausreichend beſoldet wären doch dürfe eine Gehaltser

Jn Verbindung mit 8 26 ſollte nach dem Beſchluß der Ver
ſammlung über S 14 entſchieden werden Derſelbe fixirt die Vor

höhung nicht während der Dauer der Dienſtzeit vom Bezirks
rathe verlangt werden Der Antrag Zernial wird abgelehnt der

Es blieb alles ſtill bis auf ein leichtes haſtiges Geräuſch
wie wenn ein Stuhl plötzlich gerückt wird

Leonore hörte das und legte die Hand an den Drücker Die
Thür war verſchloſſen

Maxl rief ſie durch s Schlüſſelloch Max ich bin es
Wieder erfolgte keine Antwort aber ſchleichende Tritte kaum

wahrnehmbar in der tiefen Stille der Nacht näherten ſich dem
Corridor Leonore horchte angeſtrengt

Max rief ſie wieder
Diesmal öffnete ſich die Thür und der Baron erſchien in

voller Reiſetoilette auf der Schwelle Sein Ausſehen war ver
ſtört ſein Geſicht todtenblaß und die Hand mit einem Dolch
meſſer bewaffnet Er zog die junge Frau haſtig zu fich in
das Zimmer und ſah ſie fragend an

Noral ſtammelte er Du hier Wie kannſt Du
wiſſen

Leonore warf ſich ungeſtüm in ſeine Arme Jhr ganzes
Weſen war verwandelt in Hingebung und Zärtlichkeit aufge

in das Geficht des bleichen Mannes ſah
Max o Max jetzt bin ich Dein ich bin frei ganz freigleich dem Vogel in der Luft und nichts auf Erden trennt uns

unſer Glück vor Stürmen geborgen t Frage nicht frage nicht
iß ihr der Ausdruck fehlt

Die weißen Arme umrankten leidenſchaftlich ſeinen Nacken
küßten die ſeinen und ein Schluchzen das unerweiche

künſtelt heraufquoll aus heißem Herzen zeigte ihm nur zu

mein Alles meine Welt ſchluchzte die ſchöne FrauMo e ich den Glauben an das Glück nur Dir zu gehörenwie f

e die ne et dte all fus a den Aenen
rehenden e Er dog ſich zurüc umlei

s Geficht
i Gemahl todt fragte er leiſe

nug Aber Du Du mußt fliehen Geliebter oder wäre es

Er wird mich nicht verfolgen da den Augenblick ge

eine Erfindung daß Du in dieſer Nachk den ſchwediſchen Arzt
er wurde in die Diakoniſſen Anſtalt gebracht Max

Der Baron knirſchte mit den Zähnen Ah verdammt ſo
wird der alte Narr alles ausplaudern Ja Nora ich muß
fort mir bleibt keine Zeit das fiehſt Du ein Wir trennen
uns natürlich nur ſo lange bis ich irgendwo ein Aſyl ß
funden und bis Dein Gemahl geſtorben iſt ſo daß Dir ſeine
Hinterlaſſenſchaft zufällt alsdann bleiben wir für immer ver
eint Geliebte Jetzt muß ich

Fortſetzung folgt

StadtTheater
Die Chemnitzer Operngeſellſchaft

Seit unſerem Bericht über die drei erſten Vorſtellungen un
ſerer Gäſte ſind dieſe ununterbrochen bemüht geweſen den man
nigfaltigſten Anſprüchen unſeres Opernpublikums zu genügen
Sie boten uns am 19 von Flotow s Aleſſandro Stradella
am 20 Adam s Poſtillon von Lonjumeau am 21 Verdi s
Troubadur am 23 Offenbach s Orpheus in der Unter

welt am 24 in Wiederholung Lortzings Die beiden
Schützen am 25 Morzart s Don Juan und auf
heute Mittwoch Abend iſt Boildieu s Weiße Dame angeſetzt
Man muß die Rührigkeit der Direction und den ausdauernden
Fleiß der Mitglieder aus ganzem Herzen anerkennen Zu der
einfachen kleinen deutſchen Oper geſellt ſich der große Stil des
Jtalieners Verdi welcher durch breite Melodienführung ſein
jüdiſch deutſches Vorbild Meyerbeer ſo weit überragt neben der
von ſüdlicher Glut geſättigten deutſchen Weiſe des Don Juan
vernehmen wir den geiſtreich pointirten muſikaliſchen Scherz der
Franzoſen Wir tadeln es nicht daß man Offenbach s Parodie
der alten Götterwelt gebracht hat die Muſik iſt in ihrer Art
köſtlich und für des alten Jupiter und ſeiner Conſorten g
Reinheit ſchwärmt doch mindeſtens ſeit Heinrich Heine kein ver

vünfuger Menſch mehr Unſere Sängerinnen und Sänger thaten
das Anerkennenswertheſte
ſchen Aufgaben gerecht zu werden Frau Siechen Rückauf
ſang und ſpielte mit großer Wirkung die Madelgine nachher

Nora T ſt
Nein nein Mox aber la v t erzähle Dir alles ſpäter

e l h I
rer

J 7

Frau v Latour im Poſtillon die Madeleine etwas verwandte
Zerline im Don Juan und die ganz anders angelegte Lenore
im Troubadour Fräulein Ha gen friſch und innig die Lenore
in Stradella mit einem allerliebſten ſoubrettenhaſten Anfluge
die Eurydice im Orpheus und doch wieder künſtleriſch maßvoll
die Donna Elvira im Don Juan Ganz beſonders muß die
bedeutende Auffaſſung der Zigeunerin Acuzena in Verdi s Oper
durch Fräulein Schwarzkopf hervorgehoben werden und der
charakteriſtiſche Vortrag dieſer Parthie daher auch ihr wirkſames
Spiel als Donna Anna in Don Juan Unter den zahlreichen
weiblichen Rollen des Orpheus ſo viel Anſpruch auf das
Göttliche ſie auch zu erheben hatten zog am meiſten neben

Eurydice die weltliche öffentliche Meinung von Frau Liſſs
an Unter den Herren erweckte das meiſte Jntereſſe beim Publi
kum Herr Küch in den überaus dankbaren Rollen Stradelh s
und des Poſtillon s das Peitſchenknallen war vortrefflich wur
wollte ein Sachverſtändiger wie wir beim Hinausgehen exfuhrim
bemerkt haben daß der Poſtillon links geknallt habel Hrr
Siechen und Herr Pollak als Gaſt erfreuten als Manxco
und Graf von Luna jm Troubadour wenngleich man das
Spiel des erſteren etwas degagirter gewünſcht hätte Hrn Polax
hatten wir auch einen wohlgelungenen Don Juan zu verdm
ken in deſſen Charakteriſtik ſinnliche Gemeinheit und die wn
Mozart wirkſam und maßvoll gezeichnete natürliche Leidenſchft
ſchwer auseinander zu halten ſind Mit der unwiderſtehlichn
Kraſt naturwüchſiger Charakteriſtik und Komik wirkten Hr Pohl
als Bandit Barbarino in Stradella das mit Herren Hynck
als Malvolio geſungene Duett war vortrefflich und Herr Schdz
als Marquis von Corcy im Poſtillon ganz beſonders aber Is
Pluto im Orpheus Herr Hyneck hatte gegen die Angbe
des Theaterzettels den Leporello im Don Juan dieſe ſüdlihe
Steigerung unſeres deutſchen Kasperle übernommen und führte n
mit beſtem Humor durch Herr Grübel der als Regiſſeurud
Sänger immer auf ſeinem Poſten iſt gab den Hans Styx n

Orpheus mit meiſterhaſter Komik im Poſtillon hatte er ebero
lücklich den Bijou und Alcindor ausgeführt Auch Hr Wen
awski als Baffi in Stradella und Bourdon im Poſtillor,

wie Hr Schleſinger als Orpheus in der Offden in ſich ſo verſchiedenen muſikali müſſen erwähnt werden dieſer wußte den nicht ten n

ten Charakter des Octavio im Don Juan einiges Lebenverleihen Jn derſelben Oper ſang und ſpielte Hr v Ride
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Ze Abſatz geſtrichen und der dritte Abſatz der Einſchränkung

einem e Pokale auf CochinchinaHühner zuerkannt worden

Arbeiter war

Maſtviehſtüc h Die

Koburg Gotha lie

Trübſinn bei Nebra erſch

recht s angenommen Schluß der Sitzung 4 z Uhr
Fortſetzung folgt
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Provinzial Nachrichten
z Naumburg 25 April Nachdem die im October 1838

von hieſiger KramerJnnung eröffnete und von derſelben unter
haltene Handelsſchule im Jahre 1855 wieder eingegangen
ward die Begründung einer neuen Mangn mit Erfolg ange
regt und am 20 d M in einem Locale der hieſigen höberenVlgerſgne mit 28 Schülern eröffnet Am Abend des 22 d
ward hier unter großer Theilnahme der Kreisrichter Otto
Kaßner Sohn des hieſigen Geh Juſt Raths K feierlich be
erdigt Der allgemein et Juriſt hatte ſich im Anfalle von

en

S Eisleben 25 April Herrn O Schauſeil von hier iſt auf
der Geflügelausſtellung in Calbe der erſte Preis beſtehend in

ittenberg 25 April Heute trafen die Lan dwehrmann
fchaſten zu einer zwölftägigen Uebung hier ein und wurden
auf dem Bahnhofe von der Regimentsmuſik empfangen

nern 24 April Geſtern feierte der Schuhmachergeſell
Hellwig ſein 25jähriges Jubiläum in der Werkſtatt des Schuh
machermeiſters Maenicke wo er ſtets ein fleißiger und ordentlicher

r Er wurde von einigen ſeiner Gewerksgenoſſen
S Geſchenk hoch erfreut Gewiß ein ſeltner Fall in un
erer ZeitDie Zuckerfabrik Spora wird als Genoſſenſchaft fortbe
trieben Jn die Direction ſind gewählt die Herren Ritterguts
beſitzer R SchubertStaſchwitz Otto Roland r n Gutsund Grubenbeſitzer Adolf NaundorfPrehlitz Jn den Aufſſichts
rath wurden die Herren Fabrikant SchädeZeitz Rechtsanwalt
NebeZeitz Oberförſter BlankmeiſterKayna Mühlenbeſ Melzer
Raabe L Reimſchüſſel Spora gewählt Als Vor
e wird Herr Blankmeiſter und als Schriftführer Herr

echtsanwalt Nebe fungiren
Jn der Provinz Sachſen ſoll in nächſter Zeit ein Kirch

liches Gemeindeblatt erſcheinen das vor allem den Bedürfniſſen der Laien gerecht werden will Jn Betreff des Jnhaltes
des neuen Blattes heißt es in der Abonnements Aufforderung
unter Anderen Es ſollen neue kirchliche und das kirchliche
Leben berührende Geſetze und Einrichtungen beſprochen werden
dabei wird aber weniger eine Kritik zu üben als darauf hinzu
weiſen ſein wie ſie zum Heil der Kirche am Beſten verwerthet
werden können Es werden öffentliche Nothſtände erörtert aber
es wird weniger unterſucht werden wen dabei die Schuld trifft
als wie ſie abzuſtellen ſind Es werden einzelne vielleicht gerade
brennend gewordene Stücke der chriſtlichen Glaubenslehre der
Gottesdienſtordnung und der Moral ausgelegt aber wenigergegen die Gegner vertheidigt als denen die ich eine Kenutniß
von ihnen verſchaffen wollen erklärt werden Unter den Unter
Je nern des Programms befinden ſich die Namen Bauern
eind Biere Cäſar Förderſtedt Dr Danneil Niederdodeleben

Dr EiſelenEickendorf Heſekiel Sudenburg Leo ReinhardWörm
litz Dr SchapperGr Roſenberg e r
u die für die ireniſche Haltung des Blattes eine Bürgſchaft
zu geben ſcheinen

Zwiſchen den Halteſtellen Theißen und Deuben wird jetzt
ein Bahnhof Luckenau angelegt werden Derſelbe iſt zur Ver
ladung von Braunkohlen c beſtimmt doch werden daſelbſt auch
Schnellzüge anhalten

Von den katholiſchen Pfarrern des Kreiſes Worbis befin
den ſich gegenwärtig bereits neun im Kreisgefängniſſe Auch die
Kapläne ſind bereits gerichtlich verhört worden Wie verlautet
er es ſich um ertheilte Ehedispenſe und Ermittlung des ge

eimen Delegaten SDer land wirthſchaftliche Verein g Schmölln geht mit
einer neuen höchſt empfehlenswerthen Einrichtung vor Er hat
eine Prämiirung der ſchönſten und vorzüglichſten auf den am
8 Mai d J ſtattfindenden Rindviehmarkt gebrachten Zucht und

ämien beſtehen in Beträgen
von je 15 bis 50 Reichsmark Nur ſolche Stücke werden ar
miirt die vom r ſelbſt v Markte gebracht werden Wenn
es auch in der betr r ekanntmachung m direct ausge
ſprochen iſt ſo läß doch vorausſetzen das ie Stücke auch
wirklich Verkaufsſtücke ſind und nicht blos r chau vorgeführt
werden Sicher iſt Zieſg Einrichtung eine ſolche die für Rind

ebenſo wie für den Marktverkehr vortheilhaft ſein
wird

Jn voriger Woche hat in Plaue bei Arnſtadt eine Ver
ſammlung von Jagdfreunden getagt welche die Gründung eines
Thüringer Jagd vereins beſchloſſen hat Der Herzog von

ſich bei der Verſammlung durch ſeinen Ober
ägermeiſter von Schack vertreten der auch den Vorſitz führte
on den etwa 90 Theilnehmern der Verſammlung ſind 51 dem

Vereine ſofort beigetreten Die vorgelegten Statuten wurden an
genommen und der Vereinsvorſtand auf die nächſten drei Jahre
gewählt Präſident deſſelben iſt Herr v Schack Der Großherzog
von Sachſen der Herzog von Koburg Gotha und der Erbprinz

Protectorat über den Jagdverein zu übernehmen Der Verein
hat den Anſchluß an den Deutſchen Jagdverband in Ausſicht ge
nommen

Wie aus Schleiz berichtet wird iſt in dem reußiſchen
gtfe Löhma am Donnerstag früh gegen 3 er ausge
brochen wodurch 4 große Bauerngüter mit allen Wirthſchaftsge

s Sohnbän er und 2 gefüllte Scheunen total eingeäſchert
orden ſind

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Man hofft in Olympia vor Einſtellung der Arbeiten

welche wegen des ungeſunden Klimas in der erſten Hälfte des
nächſten Monats wird erfolgen müſſen noch weitere werthvolle

zu machen Das bisherige Ergebniß der Ausgrabungen
at die gehegten Erwartungen bei Weitem übertroffen da man
ich darauf gefaßt gemacht hatte daß die Tempelreſte im Laufe
er Zeit tief verſchüttet worden waren Dr Hirſchfeld und Archi

tekt Böttcher welche erkrankt waren und fie Olympia
hatten verlaſſen müſfen ſind in Begleitung des Prof Adler wie
der dorthin zurückgekehrt wo während ihrer Abweſenheit DrWeil vom archäologhchen Jnſtitute in Athen die Ausgrabungen

geleitet hatte Nach Einſtellung der Arbeiten in S wird
Dr Hirſchfeld nach Pergamum in Kleingſien ſich begeb
Vorbereitungen für die Ausgrabungen daſelbſt zu treffen welche
noch im Laufe dieſes Wer ihren Anfang nehmen ſollen

Der norwegiſche Profeſſor Nordenſkjöld hat in Gothen
burg den Dampfer Ymer für eine Reiſe um das Nordcap und
durch das Kariſche Meer nach dem FJeniſei gemietheter die Weltausſtellung in Philapelphia beſucht wird er ſich Mitte

Juli in Bergen Norwegen an Bord begeben Am FJeniſei
treffen drei ſchwediſche Gelehrte die Herren Dr Theel Dr Tru
bom und Docent Arnell Botaniker welche die Reiſe über Land
nach Sibirien machen mit ihm zuſammen

Feſte und Gedenktage re und der Umgegend
mit Berückſichtigung der Entſtehung Bedeutung und Art dereier dargeſtellt von Carl Vornhat 90 Pfen Dem

Hefte der günſtig aufgenommenen naumburger Jahrbücher
Sagen und Legenden ee vergl Saalezeitung 1875 Nr 80 iſt

das 2 nicht minder intereſſante Heft unter obigem Titel gefolgt
Die neue Gabe des als hiſtoriſcher Schriftſteller längſt bewährten
Verfaſſers wird nicht nur den Bewohnern Naumburgs ſondern
auch allen Freunden vaterländiſcher Geſchichte willkommen ſein

Vermiſchtes
Ein Schlag ins Geſicht Zu den geſchichtlichen Er

innerungen des 23 April welche zum Theil in Nr 95 u Bl
hervorgehoben ſind gehört auch folgende Ende der zwanziger
Jahre noch war der Verkehr auf dem mittelländiſchen Meer durch
die Piraterei der vier Barbaresken Staaten ganz unſicher Um
ſonſt hatte ſchon eine engliſche Flotte unter dem Commando des
Admirals Exmouth am 27 Auguſt 1816 den wilden Dei von
Algier Omar durch Bombardement ſeiner Hauptſtadt und einen
demüthigen Vertrag gezüchtigt ſein zweiter Nachfolger Huſſein
zeigte nicht die geringſte Neigung die Wünſche oder Forderungen
der chriſtlichen Mächte zu reſpectiren Zwei Juden aus Algier
hatten damals eine Schuldforderung an Frankreich die Verhand
lungen hierüber We am 23 April 1828 zu einer ſehr heftigen
Scene zwiſchen dem Dei Huſſein und dem franzöſiſchen Conſul
Duval wobei dieſer von dem erſteren mit dem Fliegenwedel nach
anderer Ueberliefrung mit der Fauſt was aber nach mauriſchen

nicht vollſtändig

dringenden

felder ten um die B uchbind er iſt geſtorben

von 98 Jahren zu Chriſtchurch geſtorben Dieſer grei

betragen Rechnet man nun die Gebühren und Koſten der Con
curs Verwaltung die rückſtändigen Steuerbeträge mit allein
70,000 Mark u ſ w zuſammen ſo dürfte ſelbſt im günſtigſten
r auch für die Vorrecht Gläubiger keine nennenswerthe
ividende ſich herausſtellen für die nicht bevorrechtigten Gläu

biger liegt aber abſolut nichts in der Maſſe
Fleiſch in en aus Amerika und Auſtralien

einzuführenſ iſt bekanntlich eine Aufgabe deren Löſung bisher
elingen wollte Jn London wurden nun dieſer

Tage im Cannonſtreet Hotel eine Anzahl angeſehener Gäſte mit
einem Mahl bewirthet zu dem Texas Südamerika Auſtralienund Neuſeeland die Fleiſchſorten geliefert hatten Und das Fleiſch
obgleich von den Antipoden kommend war ſo friſch appetitlich
und wohlſchmeckend als ob die Thiere von denen es herrührte
erſt Tags zuvor in London geſchlachtet worden wären Bei dem
raſch zunehmenden Fleiſchverzehr ift das neue Verfahren das
übrigens T gedmn gehalten wird ganz dazu angethan einem

edürfniß abzuhelfen

Todesfälle
Der um das Verſicherungsweſen verdiente Director der elber

Vaterländiſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaft B T

Der Director der Kunſtgewerbſchule in Nürnberg Dr Auguſt
v Kreling iſt am Sonntag geſtorben

v Wien iſt die einſt ſo gefeierte Frau Fortunata Walzel
in en dreißiger Jahren als Frau Franchetti Walzel eine der

Nachdem Zierden der ber Oper geſtorben
miral Vernon Jackſon iſt unlängſt im Alteren ch geſtorben e Seefahrer

war das Original zu dem Brien in Marryat s Peter Simple
Jackſon hatte ein an kriegeriſchen Abenteuern reiches Leben hin

Der

ter ſich

Lotterie
Berlin den 25 April Bei der heute fortgeſetzten Ziehungder 4 Klaſſe 153 königl preuß Liaſegptterie ſtien
1 Gewinn à 150000 M auf Nr 21166
1 Gewinn à 30000 M auf Pr 383
1 Gewinn à 15000 M auf Nr 58655
4 Gewinne à 6000 M auf Nr 32160 81883 90200 90620
37 Gewinne à 3000 M auf Nr 4254 9355 12627 13139 18766

21226 21337 23224 24448 26415 27820 30360 31501 34713 36131
42703 46040 46780 47806 49635 53786 57020 60727 62174 64292
537 S 68886 71878 73221 73977 77247 79342 83172 89508

59 Gewinne à 1500 M auf Nr 111 2242 2315 5904 6380
9450 11895 12882 15109 15819 16075 16225 18357 18976 23116
25036 25431 25443 27553 27711 32012 32072 35051 35725 36053
39632 42116 45480 47202 47869 48986 52869 55987 59333 60871
67238 67828 68950 69058 70814 72079 73064 74149 74795 76048
78342 78592 79575 79867 80751 82838 85247 85655 85736 86085
86725 88484 90071 92092

74 Gewinne à 600 M auf Nr 1103 2961 3732 3749 6931 7832
7842 8967 10403 10864 12228 13057 15564 16638 20364 23033
23037 23468 24355 24576425522 25693525901 26285 26812 29578
30402 37213 37546 39059440656 40743 41417 41901 42012 42706
43199 43799 44597 45892 49478 50878151220 52438 53119 53550
55963 62221 62456 64216 65212 65795 67174 71851 74486 75288
76788 76968 79304 79477 79687 79923 80542 81616 82663 82989
83264 85033 85349 86010 87519 90934 91540 94672

von SchwarzburgSondershauſen ſollen gebeten werden das

den Comthur ſehr brav Kurz jeder ſuchte das Beſte zu thun
Der Schluß des Don Juan jſt immer ein eignes Ding wir ver
mißten diesmal nicht den Chor unter der Erde und begnügen
uns gern mit dem einfachen Transport Don Juans nach der Hölle
Mit der Regie ſind wir bezüglich der gar nicht ungewöhnlichen
Streichung des Nonnenchores im zweiten Akt des Troubadour
nicht einverſtanden er iſt weſentlich Doch vergeſſen wir dieſe
Lücke über der vortrefflichen tiefergreifenden Ausführung des
Finale s des dritten Aktes und der erſten Scenen des vierten

Trotz alledem war an den letzten Abenden im Ganzen das
Theater nicht ſo beſetzt wie die Leiſtungen der Chemnitzer Opern
geſellſchaft in der That verdienen Wir wünſchten daß der En
thuſiasmus der Feſttage länger dauerte Der gewöhnliche Jn
haber des erſten Ranges läßt ſich vielleicht im Opernbeſuch durch
einen übelangebrachten und ungerechten Geſchmackshochmuth be
ſtimmen ein großer Theil des weiteren Publikums ſicher durch
die vermeintliche Unverſtändlichkeit des Jnhalts einer Oper er
glaubt nicht folgen zu können Ref entſinnt ſich hierbei der Er
neuerung einer Einrichtung die früher nicht ungewöhnlich war
ſogar von Schiller bei der erſten Aufführung ſeiner Räuber
zur Anwendung kam bei einer genialmuntern Truppe in der

Provinz Poſen es wurden Jnhaltsüberſichten auf den Theater
getteln abgedruckt Wenngleich dieſe bisweilen auf unſern Thea
terzetteln mancher gelegentlichen Anekdote vorzuziehen waren ſo
möchte man doch wünſchen daß auch ohne ſolches Unterſtützungs
mittel das Jntereſſe für die gegenwärtigen Opernvorſtellungen
ein recht lebendiges wäre So lange entſprechend den unſerer
Bühne ſich darbietenden materiellen Mitteln die weniger koſtſpie
ligen Schauſpiele verſchiedenſten Genre s dargeboten werden be
gehrt man ziemlich dringlich Opern jetzt wo man dieſe haben

Begriffen weniger beleidigend geweſen wäre einen derben Schlan re v Die re W S Eroberung Verzeichniß
giers am 5 Juli 1830 und die Gründung der Colonie Alge der in Halle am 25 April 1876 gezahlten Durchſchnitts

rien eines der großen Verdienſte Frankreichs um die europäiſchen rſe Stroußberg fand am 23 d in Berl n
Jm Conecurſe Stroußberg fand am 28 d in Berlin vor Pf 3dem Commiſſar des Concurſes Stadtgerichtsrath Bennecke der Weizen pro Ctr 3 90 Fahnen pro Pfd M

zweite Prüfungstermin ſtatt Der Verwalter der Maſſe Kauf Roggen 8 85 Linſen s 23
mann Dielitz gab den Beſtand der Dre wie folgt an Eine Gerſte 9 30 Erbſen 2 168enaue Bilanz laſſe ſich bei den ungewöhnlichen Dimenſionen Hafer 9 50 Butter S 128
ie dieſer Concurs angenommen noch nicht aufſtellen An Heu 4 75 Rindfleiſch a d Keule 621

nähern eregr die unzweifelhaften Activa 377,962 welche Stroh 3 25 do gewöhnl 55
ſich aber auf 600,000 M erhöhen dürften die im allergünſtigſten Kartoffeln 2 50Kalbfleiſ 55
Falle ſich eher auch verdoppeln können Paſſiva laſſen Eier pro Schock 2 90Hammeifleiſch 667ſich jetzt annähernd noch gar nicht berechnen Es ſind im Gan chweinefleiſch 60
zen bis heute 1101 Forderungen worunter auch die unſinnigſten Die Polizei Berwaltun 3angemeldet worden Beiſpielsweiſe hat die Aetiengeſelſchaft für olizei
V Zu verm Kuhren n r e Merkgede
und die HannoverAltenbekener Bahn illionen Mark Forderun W r daß J a ngener Bahn s Wage der Saalezu fordern aber die Maſſe an dieſe Anſprüche hat wie hoch len Halleläßt ſich im Augenblick noch nicht beziffern An bevorrechtigten Am 25 April Wer m 256
orderungen ſind mindeſtens 2 Millionen Mark zu decken Am 26 April früh nie gaup e z Neteruchſchulden ſind 9 bis 10 Millionen Mark Wechfelſchulden u

Van hat hie e e r e J raß wed Am 25 April hen a na 5 Millionen Mark zu fordern ſo daß wo m 25 Apri am neuenMillionen Mark Am 26 April früh 38 Meteranzunehmen iſt daß die Paſſiva mindeſtens 40

Verein für Erdkunde
Sonntag den 23 beging endlich der Verein ſein aus triftigen

Gründen vertagtes Stiftungsfeſt im Hotel zum Kronprinzen an
welchem auch die Damen in größerer Zahl Antheil nahmen Zu
nächſt trugen der Vorſitzende Herr Dr U le und der Rechnungs
führer Herr Kreisgerichtsrath Ja c ob ihre Jahresberichte vor
aus welchen ſich das beſte Gedeihen der Geſellſchaft herausſtellte
ſchmerzlich berührte der Tod des bisherigen zweiten Schriftfüh
rers Herrn Buchhändler Bertram Der frühere Vorſtand wurde
im Ganzen wiedergewählt an des Verſtorbenen Stelle trat Herr
Dr Brauns Den Mittelpunkt des Abends bildete der ein
gehende und hochintereſſante Vortrag des Herrn Profeſſor Dr
Kirchhoff über Mumiſirung in Nordafrika unter Vorlegung
eines der geographiſchen Sammlung der Univerſität als Geſchenk
dargebrachten Mumienſtückes und obgleich an dem halben Unter
körper der auf dem Transport zerbrochenen Mumie das empfind
liche Gefühl dieſer und jener ſchönen Zuhörerin Anſtoß nehmen
mochte ſo verbannte doch die Fülle an geiſtvollen Apereus und
feinen das Gemüth tief berührenden Combinationen jedes Miß
behagen bei dem Reſten eines geweſenen Menſchen Sehr lehr
reich ſtellte der Redner nach den Angaben des Herodot unter
Herbeiziehung der neueſten ägyptiſchen Forſchungen den Prozeß
des Mumiſirens bei den alten Aeayptern dar welcher im Weſent
lichen in einem ſiebzigtägigen Einſalzen beſtand ferner die ver
ſchiedenen Grade dieſes Mumiſirens wie es bei uns verſchiedene
Arten der vornehmen und geringen Leichenbeſtattung giebt auf
merkſam gemacht wurde bei dem auffallend kleinen Fuße durch
welches ariſtokratiſch anatomiſche Merkmal ſich der heutige Fellah
noch ebenſo auszeichnet wie ſein Urahn der alte Aegvpter daßkann vernachläſſigt man ſie Jedes ernſte Streben verdient aber

unterſtützt zu werden und indem Ref nach ſeinen ſehr ausge
breiteten Erfahrungen verſicher kann daß wir in der Chemnitzer
Operngeſellſchaft das ernſte Streben tüchtiger Kräfte vor uns
haben darf er mit Fug und Recht unſer

nachhaltige Theilnahme widmen zu wollen

aterpublikum bitten

den e gegenwärtigen Oper eine lebendigere und

der größte Zeh unſerm kleinſten entſpricht was ſich ſonſt nur
noch bei den Buſchmännern findet ſo daß man dieſe in einen
auch durch ſprachliche Momente angedeuteten Zuſammenhang mit
den Aegyptern ſetzen darf Geradezu glänzend war der Nachweis
des Entſtehens des Mumiſirens aus geographiſchem Grunde ſo
daß bei Aegyptern Guanchen Mejikanern nicht etwa ein geſchicht
licher Zuſammenhang in dieſem Punkte anzuvehmen ſondern
dieſe Sitte aus der überall gleichen Mithülfe des trockenen waſſer
loſen Klimas zu erklären iſt Dem Gemüth entſpricht dieſe Art
der Aufbewahrung der Todten mehr als die beiden anderen des

Verbrennens und Begrabens hieran konnte ſich der Unſ terblichkeits

glaube in einfachſter und natürlichſter Weiſe entwickeln für deſſen Be
rechtigung der Redner gegenüber dem rohen Materialismus Fr v
Hellwalds ſehr entſchieden eintrat Lauter Beifall belohnte für den
außerordentlich anregenden und unterrichtenden Vortrag Hierauf
machte Herr Prof Dr Goſche Mittheilungen kirgiſiſcher Lieder
und Märchen in Anlehnung an eine früher gegebene Schilderung
der Kirgiſen Die mitgetheilten Proben bezogen ſich theils auf
traditionelle Spruchpoeſie theils auf Heldenſagen und Märchen
auf Jmproviſationen und Buchpoeſie welche letztere mehr in der
Sprache und äußern Kunſtform als in Geiſt und Stoff von dem
Volksthümlichen abweicht Anziehend durch tiefe Empfindung
war das Trauergedicht einer Sultanin auf den Tod ihrer einzigen
Tochter intereſſant durch mythologiſchen Gehalt und politiſche
Schlußpointe das Märchen von der Abkunft der Kirgiſen durch
tiefe Wehmuth hier und da ſogar durch eine Art Peſſimismus
auffallend die ergreifende poetiſche Geſchichte von dem ſchönen
Bos dſchigit und der ſchwarzhaarigen Kara ſchaſch von welcher
letztern Sehnſuchtslieder mitgetheilt wurden einen faſt dämoni
ſchen Charakter trägt die Geſchichte von Sakyp dſchaman die
aus dem Grabe wiederkehrt Ueberall aber in dieſer volksthüm
lichen Poeſie zeigt ſich ein ernſtes Gefühl für das Recht das
auch im Thiermärchen den Fuchs und zwar durch eine Wachtel
zur Strafe bringen läßt und ein ſchöner Sinn für die Familie
Den Beſchluß machten Mittheilungen des Vorſitzenden über die
Delegirtenverſammlung der afrikaniſchen Geſellſchaft in Berlin
über deren Hauptaufgaben bereits in Nr 91 92 d Bl berichtet
worden iſt ſowie über eine von Dr Denhardt Dr Fiſcher und
SchiffsbauJngenieur Ernſt Wagner beabſichtigte Expedition an
der afrikaniſchen Oſtküſte endlich über einen Antrag der Soeiets
de géographie eommereiale in Bordeaux die Erforſchung des
Jſthmus von Panama zum Zweck ſeiner Durchbohrung betref
fend Hierauf vereinigten ſich die anweſenden Damen und Herren
zu einem Feſtmahl das heiter und angeregt verlief Ledhafter r W u J r 7 des Vorſthenden Dr Ule auf

o ereins als eines geiſtigen A iehungspunktesin unſerer Bürgerſchaft ne
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diverſe baumwollene Damen Herren
und Kinderstrümpfe in weiß und cou
leurt à Paar von 21 S an

z Thüringische Eisenbahn
Die Dividende der

Thüring Bisenbahnm Actien pro 1875
wird vom 1 Mai an für die

Stamm Actien Iätt A mit 83 oder I 25,50
Gotha Leinefelde a B 4 h 99 a 12
Gera Eichicht C Ah 13,50an meiner Casse kostenfrei ausgezahlt

Halle afs 25 April 1876

Reinholci sSteckicner
Eröffnungs Anzeige

Einem hochverehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich vom heutigen
Tage mein am hieſigen Platze Sophienſtraße 16 errichtetes Atelier

r Photographie unter der Firna Hermann
Fratscher erbffne Indem ich mich beſtreben werde allen Anforde
rungen bei ſolider Bedienung zu genügen empfehle ich mein Unternehmen einem
gütigen Wohlwollen und bitte bei Bedarf um geneigte Aufträge

Mit Hochachtung ergebenſt Hermann Vratscher
Photograph und Portraitmaler

h n m n Am h m
Norddeutscher Bazar

4 66 Gr Steinſtr 66
9500

empfiehlt aus einer großen Concursmaſſe
Zwirnhandschuhe für Damen Herren und
Kinder mit und ohne Garnirung à Paar von
21 S an

e im Dutzend zu Engros Preiſen
Corsetts für Damen à Stück von 64 Sgr an

ar gefälligen Beachtung
Wegen gänzlicher Auflöſung meines hier ſeit

26 Jahren beſtandenen eleganten

FPutz U Modesgeschäfts
habe ich zu dieſer meiner letzten Saiſon eine große Ausſtellung in allen
nur möglichen Sommerhüten arrangirt deren Eleganz und Villigkeit

edem zu empfehlen ſind Meine langjährigen verehrten Kunden erhal
ten einen beſondern Rabatt Iathilde alle Graſeweg 1

Feinſte Filz und ſeidene Cylinderhüte in neueſter Façon
Filzhüte von 25 u bis 3 ſchwarze Cylinder von 1

20 n bis 4 Waſchen Färben und Moderniſiren der
Filz u Seidenhüte wird auf s feinſte und billigſte gearbeitet bei

L Wedding Hutmachermſtr Leipzigerſtr 15

Aug abe Schuhmachermſtr
Große Ulrichsſtraße 54

Fabrik und Lager aller anerkannt nur ſolid und elegant gearbeiteter

S Fußbekleidung
empſiehlt ſeine bedeutenden Vorräthefür den Frühjahrsbedarf geneigter Beachtung

Gustav erberPorzellan u Glashandlung gr Ulrichsſtr 61
empfiehlt complettes Lager für Ausſtattungen in ff weißem Tielſchen Por
zellan ſowie in ff Cryftall und gewöhnlichen Hohlglaswaaren zu billigen

aber feſten Preiſen H 51105
Mir Wirtheempfehle mein Lager von Ecken und Kugelſeideln hohen Canetten ſowie W

geſchliffenen Cryſtall Seideln mit und ohne Beſchlag H 51107

Glustav Ferber gr Ulrichsftr 61
Silbergrauen großkörnigen russ Caviar

ſließend fetten ger Rheinlachs Vennaugen
Gardiſten Rratheringe mit delicater Sauce

Anchovis Sardinen marin und
große fette Bücklinge Sprotten Wald
schnepfen und ſonſtiges Geflügel friſchen
Spargel Gurken Salat Radieschem Apfel
Sinen p Pfd 40 Pf in Kiſten billiger empfiehlt

C Mühler Nacht
Jch empfehle mein Lager ven

Schmiedeeisornen T Trägern
eiſerne Balken

ind alten BEisenbahnschienen
zu Bauzwecken

B Arendt Leipzig Blücherſtraße 36Foilssonſolsor Dampfpressstoeine
in bekannter Giüte

Teutſchenthaler u Oberröblinger Dampfpressstoine
in g eichneter Waarc empfehlen jeden Poſten billigſt

Lincke c Ströfer

ger Anul F

Weinkarte
von

V F Naumamnmm
Geiſtſtr u Promenadenecke

PFrischen Maitrank
empfiehlt billigſt

J NaumannGeiſtſtr u Promenadenecke

Feiner Medoc à FI Mk 1 ApfelweinSt Julien 25 ePontet Canet 59 ohne Sprit für Reconvalescenten beſonders zu
Chateau Hargaux TI 50 empfehlen beiChäteau Leoville 2 J F Naumannt Milon 2 Geiſtſtr u Promenadenecketeau Nars a 2 50ten atte t SchnupftabaksdosenMeiſe 7 7 7 feinſte AlfénideCompoſition alleiniges Lager für
1868er Wiesenbrunner 75 Halle und Umgegend beiDeidesheimer J F Naumann Geiſtſtr u Promenadenecke
e 3 Von alten Norähäuser Korn uForster Traminer 1 25 ernigeröder Weizenbrannt
Gelsenheimer 51 50 Wein hält ſtets Lager

n 50 J F Naumannohannesberger 2 imer r 2 Geiſtſtr u Promenadenecke
er Unger 2Ruster Ausbruch 2 50 Glendarimenta ba

Sicilianer 1 50 illigſt beiBei Entnahme größerer Quantitäten entſprechend
billiger

Feinste Monogramme und
Iuxuspapiere

7

s S
S e
S 57S

S S28 Se Schneſſdruckerei SBarfüsserstrasse

D S F J S 75S Fr 6aS S 3 S
Eleganteste Visitkarten

100 in einer Viertelſtunde

Frischen Geschwind Gyps billigst bei
Klinkhardt Schreiber

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibettey für arme Kranke
wird am 1 und 2 Mai d J in dem dazu von Herrn Achtelſtetter gütigſt be
willigten Saale des Hotels zur Stadt Hamburg von Morgens 10 Uhr bis
Abends 6 Uhr ſtattfinden

Jm vergangenen Jahre hat der Verein dem Diakoniſſenhauſe 13 Kranke
übergeben und für dieſe 661 Pflegetage bezahlt außerdem hat er 4 Kranke in
der Augenheilanſtalt des Herrn Profeſſor Dr Gräfe 39 Tage unterhalten

Jn den letzten 6 Jahren ſind zuſammen 141 Kranke an 6003 Pflegetagen
in den Freibetten verpflegt worden und es iſt für 3600 Mark ein Kinderfreibett
im Digakoniſſenhauſe geſtiftet in dem andauernd ein armes krankes Kind der
Stadt Halle Aufnahme findet

Wir erſuchen demnach Alle die gern bereit ſind die Noth der armen
Kranken zu lindern das Werk des Vereins durch Ueberſendung von Gaben und
durch den Befuch der Ausſtellung zu unterſtützen

Der Vorſtand
Lina Mühlmann Johanna von Kaltenborn Emmy Bethhke

Kaiser WVülnedms Hall

Heute Donnerstag den 27 April

2 Vorſtellung
des

Prof H Fischer
verbunden mit Comncert

D Anfang S Uhr
Ferd Schade s RestaurantRathhausgaſſe 12 Eingang großer Sandberg

Zur Einweihung meines neu reſtaurirten Locals II Donnersta
Speckkuchen I Dazu Braunſchweiger Export und Halliſches

Actieubier ff 4181B Vom 1 Mai Mittagstiſch im Abonnement 6 monatlich

Hallescher Verein für Volkswohl
Letzter öffentlicher Vortrag Freitag den 28 April Abends 8 Uhr

im untern Saale der Kaiser Wilhelms Halle
Herr Dr Thamhayn Aus der Entwicklungsgeschichte

Daher freie Zutritt ist einem Jeden gestattet

Kameradschaftlicher Verein 187071
Zu dem am Donnerstag den 27 April d Mt8s ſtattfindenden

Begräbniß des Kameraden Spatzier II werden die Kameraden um 2 UhrAuf der Grube Neuglücker Verein bei Niet
leben iſt trocken gelagerte Stückkohle vorräthig

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Nachmittags im Vereinslocale zum pünktlichen Erſcheinen hierdurch einge

laden Der VorſtandW
M

J F Naumann
Geiſtſtr u Promenadenecke

Kraustabake
pr Pfund 30 40 50 u 60 Pfg

Amerikau Bippen Ganaster

pr Pfund 25 Pfennige

Woin Etiquettes
in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt und

Druckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

mm

Muster gratis u franco

Meubles Verkauf
Wegen Umbau ſollen eine große Par

thie Meubles als Sophas Schränke
Kommoden Tiſche Stühle c c zu
billigen aber feſten Preiſen verkauft
werden Geiſtſtraße 63

Ein Eisſchrank für Speiſen billig
zu verkaufen gr Märkerſtr 14

Stadt Theater
Donnerstag den 27 April

Mit aufgehobenem Abonnement

Fauſt und Margarethe
Große Oper in 5 Acten don Gounot
Mit neuen Coſtümen und Ausſtattungen

Die Coſtüme ſind von dem Ober
garderobier des Leipziger Stadttheaters
Herrn Mathes angefertigt

Berliner Weißbierſalon
Heute Donnerstag 5 Uhr
W Speckkuchen

Restaurant Hoffmann
kl Ulrichsſtr 35

empfiehlt ein ff Glas Vier aus der
Brauerei Schauer Co in Giebichen
ſtein täglich fr Bouillon reichhaltige

net Mittagstiſch imAbonnement 18 Mk p Monat
W Franz Billard

ürstenth
empfiehlt den geehrten Herren ſeinen
Mittagstiſch table hote und à la
carte von 12 2 Uhr

Benndorf vei Mücheln
Sonntag den 30 April von Nach

mittags 31 Uhr an Coneert und
9 Abends Ball ausgeführt von der gan

zen Capelle des Stadtmuſikus Herrn
Steeger aus Bad Lauchſtädt

Um zahlreichen Beſuch erſucht freund

lichſt 0 KödelSonntag den 30 d Mts ladet zum
Schweinegauskegeln und Ball
ergebenſt ein Fr Hoffinann

in Dammendorf

Halleſche freiwanne euerwehr
Freitag den 28 April Abends

8 Uhr Uebung Le
as Commando

einer Veilagemwelche den auswärtigen Abonnenten mit ulqhſer Rr zugeht

bei G Gröhe Leipzigerſtr 105
im D Lehmann ſchen Hauſe
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